
 
 

Frauenverein Hedingen 
 

 
Jahresbericht der Präsidentin 2012 

 

Am 21. März 2012 fand die Generalversammlung statt, wie immer um 19.30 
Uhr im Chilehuus. An der ersten von mir geleiteten Generalversammlung wa-

ren 57 Frauen anwesend.  
 

Besichtigung Schuhmuseum Bally in Schönenwerd 
Dienstag, 17. April 2012 

Am Dienstagnachmittag besuchten wir mit 22 Frauen das Schuhmuseum Bally. 

Zwei engagierte und fachkundige Führerinnen brachten uns die Geschichte der 
Firma Bally näher.  
Wir bestaunten die Sandalen, die von unbekannten Ägyptern vor mehr als 3000 Jahren 
aus Palmblattstreifen geflochten wurden, die blattgoldverzierten Schuhe aus fürstlichen 
Garderoben der Römer, die überaus seltenen spätmittelalterlichen Schnabelschuhe oder 
die hauseigenen Modelle seit Gründung der Firma. Viele berühmte Persönlichkeiten (ver-
storbene und noch lebende) steckten ihre Füsse in Bally-Schuhe. Über das alte Schuhma-
cherhandwerk konnten wir uns auch ein Bild machen, dank einer eindrücklichen Ausstel-
lung der alten Werkzeuge. 
Nach einem wohlverdienten Kaffee machten wir uns wieder auf den Heimweg und waren 
um 19 Uhr wieder in Hedingen. 

 

Seniorenreise nach Einsiedeln 
Donnerstag, 14. Juni 2012 

Nach der "abenteuerlichen" Fahrt auf die Klewenalp vom letzten Jahr nahmen 
wirs im 2012 wieder etwas geruhsamer. 

Um 9 Uhr warteten bereits die meisten der 36 angemeldeten SeniorInnen auf 
die Abfahrt. Unser Car brachte uns auf Umwegen, mit Aussicht auf den Sihlsee 

und den Ybrig, nach Einsiedeln.  

Um 11 Uhr erhielten wir mit einem Film Einblick in die Geschichte, das Leben 
und die Spiritualität der Mönche im Benediktinerkloster Einsiedeln.  

Das Mittagessen wurde im Hotel 3 Könige bei wunderschönem aber windigem 
Wetter je nach Wunsch im Innern oder auf der Terrasse serviert. 

Ab 14 Uhr erkundeten 20 Personen unter kompetenter Führung das Lebku-
chenmuseum. Die Schafbock- und Lebkuchenbäckerei "Goldapfel" zeigt Back-

stubengeräte und alte Holzmodels, die in früheren Zeiten zur Herstellung der 
berühmten Einsiedler Spezialitäten gebraucht wurden. Kostproben der feinen 

Backwaren wurden fleissig gekauft und mit nach Hause genommen. 
  



Vereinsreise nach Luzern 
Dienstag, 18. September 2012 

31 Teilnehmerinnen interessierten sich für das historische Luzern. Es wurden 
zwei verschiedene Führungen angeboten. Frau konnte wählen zwischen "Ge-

werbe, Zünfte, Handwerk" und "die befestigte Stadt". Die mittelalterlich ge-
kleideten Führerinnen konnten auch den "Luzern-Kennerinnen" noch etwas 

Neues erzählen über Traditionen und das alltägliche Leben im mittelalterlichen 
Luzern. 

Das Mittagessen durften wir auf dem Schiff geniessen. Dass dieses am Ufer 
verankert war, störte das "See-feeling" nicht im geringsten. 

Die einen machten sich bereit für den Stadtbummel, die anderen besichtigten 
den Gletschergarten. Auch hier fand eine fachkundige Führung statt. Mit vielen 

neuen Eindrücken von Luzern kehrten wir nach Hedingen zurück. 

 
Filmabend im Chilehuus Hedingen: "Fliegende Fische" von Güzin Kar 

Mittwoch, 24. Oktober 2012 20°° 
Es bewährt sich, spezifische Frauenfilme auszusuchen. Auch wenn diese nicht 

mit Oskar-Nominierungen brüsten können, werden sie gerne gesehen. Die ca. 
50 Besucherinnen genossen auch die Getränke und die Häppchen (natürlich in 

Fischform). Dank der grosszügigen Spenden der Zuschauerinnen konnten wir 
sogar einen Gewinn verbuchen. 

 
Adventsbazar 2012 im Schachensaal Hedingen 

Samstag, 1. Dezember 2012, 9 bis 15 Uhr 
Auch für diesen Bazar wurde die ganze Woche im Zivilschutzraum "gekranzt". 

Zum ersten Mal war Jacqueline Furrer dabei, die als Lehrling von Susanne Rei-
chenbach in die vielfältige Arbeit der Bazarvorbereitung eingeführt wurde.  

Jacqueline Fornaro konnte ihre Schwägerin Tullia für einen "Kranz-Kurs" ge-

winnen, der für alle regelmässigen Helferinnen des Bazars offen stand.  
Wie letztes Jahr organisierte Heidi Muff die Arbeiten im Saal am Freitag beim 

Einrichten und am Samstag bis zum Aufräumen. 
Das erste Mal verkauften wir Holzobjekte, die nicht vom Frauenverein selbst 

hergestellt wurden. Kurt Hofmann aus Hedingen stellte uns Vogelhäuschen, 
Engel, Krippen, etc. zum Selbstkostenpreis zur Verfügung, die wir am Stand 

der Workgruppe verkaufen konnten. 
Auf der Bühne waren diesmal Kunstobjekte von Sobeida Luque ausgestellt. Sie 

ist in Venezuela geboren und lebt mit ihrem Mann Noldi Vogler in Hedingen. 
Neben ihrer künstlerischen Tätigkeit engagiert sie sich in der Nichtregierungs-

Organisation Jardin Humano, als Beitrag an die Entwicklungshilfe in Venezuela.  
Die Arbeit hat sich gelohnt, wir konnten am Bazarabschluss vom 11. Dezember 

das stolze Resultat präsentieren, wir überwiesen:  
Fr. 6'000.00 ans Altersheim Seewadel für die Anschaffung eines Brennofens für 

die Töpfergruppe. 

Fr. 4'000.00 an den Verein "Fröid a Chind" für diverse Aktivitäten im Kinderspi-
tal in Affoltern a. A. 

Fr. 2'000.00 konnten für Altersarbeit reserviert werden. Dieses Geld wird bei 
Bedarf an die Besuchsgruppe und an den Mittagstisch abgegeben. 

 



Neben den Ausflügen und Anlässen traf sich der Vorstand zu 6 Sitzungen (inkl. 
Januar-Sitzung für die Organisation der GV). Der Verein zählt per 31.12.2012 

240 Mitglieder. 
 

Der Dank der Präsidentin für das gelungene Vereinsjahr geht an: 
 

Vorstand 2012: 
Vizepräsidentin /Beisitzerin (Reisen) Karin Peter 

Aktuarin Maria Nocco 
Kassiererin Manuela Anderegg 

Beisitzerin (Küche / Alterskommission) Jacqueline Fornaro 
Beisitzerin (Bazar - Workgruppe) Jacqueline Graf 

Beisitzerin (Bazar - Kranzen) Jacqueline Furrer 

 
Webgruppe 2012: 

Bernadette Boppart, Florinda Biasio, Christiane Möhr 
 

Besuchergruppe 2012: 
Susanne Reichenbach, Margrit Schmid, Edith Schoch, Emmi Weber, Trudi Wet-

li, Helen Winkenjohann; neu: Lisbeth Braun, Vreni Schafroth, Ruth Welti 
 

Begleitgruppe Senioren-Essen 
Emmi Weber, Elsbeth Müller und Astrid Wohlwend (Kirche) 

 
Wandergruppe: 

Wanderleiter: Louis Gaille, Ernst Jud, René Spillmann, 
Walter Wiederkehr 

Organisatorinnen:  Helen Winkenjohann, Dorli Betti (ab 2013 Ursula Würgler) 

 
 

 
 

Hedingen, 20. März 2013                 Ursula Decurtins 


